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unb tbätig ftnb, bürfen überzeugt fein, baf ibre Sei*

ftuttgett balb oott allen anbern Offigieren ri*tig ge*

würbigt werben uttb baf fte ftdi ibre Sld)tuitg erringen.

Sie bis jefct ttod) mangetnben ©paitlettcw be*

wirfett baS f*werti*; baS ift girtefattg, ber beim

erften ftbarfen ©*uf bo* fällt unb um bett fids

eitle Kittber bewerben. Sie innere Sü*tigfeit, bie

unermübli*c Sbätigfeit, ber f*arfe Vlid, ber raf*e
©ntf*lwf — baS erwirbt Sl*tung uub Siebe imb

3tttrawett.

lie Central-JJtÜitärfdjule oon 1863

ift am 10. 9Rat oott ibrem Kommattbattten, bem

Gerrit eibgen. Oberften beugter, eröffnet werben;
fte gerfällt itt 4 Slbtbeitwttgeit.

1. Slbtbcitiiitg. Sie Offigier beS eibg. ©tabS,
beftebettb auS

2 9RajorS beS ©etteralftabS,
7 $attptteittett beS ©etteralftabS,
5 OberlietttettatitS beS ©etteralftabS,
2 UitterlieutettaittS „

SluS 1 Obcrftlieutettattt beS SlrtittcrieftabS,
1 SRajor „ „
2 |)attptleittctt „ „

SllS 3ttftrttftorett ftttb berfelben gugetbeitt:
Ser eibg. Oberittftntftor ber 3itfattterie: Oberft

äßielanb.
Sie Ferren Oberften |)offftetter unb ©*äbler.

„ „ Oberftlieut. Secomte tmb ßebnber

(Reitutiterri*t).
$err 5)Srofeffor Sobbatter.

gür beit Unterriebt in ber Slrtitlerie wirb $exx
Oberft Jammer, für bie 9Rtlitärgcograpt)ie tmb bie

gelbbefeftiguttg fbexx Oberftlieut. ©iegfrieb gttge*

gegen.

dleben beit bekannten gä*ertt wirb biefeS 3abr
ber friegSgef*i*tti*e Vortrag bett Kampf ber alten

©*weig gegen granfreid) 1798 umfaffen.

2. Slbtbeititttg. Sie Offigiere imb Slfptrantett
IL Kt. beS ©ettieftabS uttb ber teebn. Sruppett, be*

ftebenb auS

1 Oberlieutenattt beS ©ettieftabS,
3 UttterlteutetiaittS „ „
2 Slfpiratttett „ „

SllS 3ttftmftorett fimgirett:
^err Oberftlieut. ©iegfrieb, Oberittftntftor.

„ ^auptmatm 3»tbof.

„ Oberlieut. Vumier.
3. Slbtbeilttttg. Sie Offtgiere ber Slrtillerie,

beftebettb aus
3 £attptteutett,
4 OberlietttettatttS,
7 UttterlieutenantS.

SllS 3tiftrwftorett fimgirett:
Ser eibg. Oberittftntftor ber Slrtillerie: Oberft

Jammer.

Oberft SBebrlt, Oberftlieut. ©*ttttbcf.
SRajorS fiebmatm, be Vatlierc, Zerret, Vtettter,

Reinert.

©tabSbauptmantt Vritn, Sieut. ©tabel.
dRit bem 25. SRat ift eine Refmtettf*tite ber Sir*

tillcric in Sbittt eingerüdt, bie fpäter in bie Central*
fdntle eingeteilt werben fett.

4. Slbtbeititttg. Sic Kommattbaittctt, SRajorS
imb SlibemajorS ber Sttfanterieoataittotte, wel*e itt
bett Sruppengiifammeitgug imb in bie StpplifatiottS*
f*ulc fommanbirt ftnb. 3"t ©angen

9 Kommanbatttett,
10 SRajorS,
12 SlibemajorS.

SaS 3«ftritftiottSperfettal ift baS ©tei*e, wie für
bie ltc Slbtbeilttttg. Siefer KurS battert ttur 3 Soeben

unb fott als Vorbereitung für bie eben genann*
tett Uebungen bienen.

SllS ©cbttlfommiffär fitttgirt
©tabSmajor $aittt). *

3itgett)eitt
©tabSbaitplmatm Sattgmeffer,
©tabSobcrlieut. SRütter.

SllS ®*ittargt:
©tabSmajor ©ttgelbarbt,

SllS ©tabSpferbargt:
©tabStiettt. ©rofeitbadjer.

3« bie StpplifatiotiSf*wte rüden bie Ferren eibg.
Oberften Sltiotb uttb 3. gr. dRex>ex, bk Oberftlieut.
SGBetti, Srott*itt imbKir*bofer; att Sruppett fommett:

Sie ©appeurfemp. Rr. 3 Slargau.
A ©uibettfomp. Rr. 8 Sefftn.
Sie Sragonerfomp. Rr. 19 unb 34 ßürieb unb

9Baabt

„ ©*üfcettfomp. Rr. 29 Vern.

i, „ „ 35 3üri*.
Vataitton 55 Vern.

52 ©t. ©attett.
23 Rotenburg.

8 Sefftn.

Sie Slrtillerie wirb burcb eine Stngabt KabreS*

SRaitnf*aft aller Kantone tmb bur* bie Refruten*

ftbttle in 4 ©*ulbatteriett geftetlt.

Crantlmrö non 1863.

Sie 3nfpeftiott beS tmter bem Kommanbo beS

£>erm Oberftlieut. gornaro abgebattettett fpegietten

SrainfurfeS pro 1863 in Sbutt wwrbe am 30. SRärg

üorgettommett uttb gwar:
SRorgettS 7—8/2 Ubr ©ramett über Stttatomie

beS SßferbeS, ßal>nalterlebre tmb ©onftritfriott
beS $ttfeS.

9—10 Ubr Reiten ber Retnonten.
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und tbätig uud, dürfen übcrzeugt sein, daß ihre
Leistungen bald von allen andcrn Offizieren richtig
gewürdigt wcrdcn und daß stc fich ihre Achtung erringen.

Die bis jetzt noch mangelnden Epauletten
bewirken das schwerlich; das ist Firlefanz, dcr bcim
erstcn fcharfen Schnß doch fällt nnd nm den stch

eitle Kinder bewerben. Die innere Tüchtigkeit, die

unermüdliche Thätigkeit, der fcharfc Blick, dcr rafchc

Entfchluß — das crwirbt Achtung nnd Liebe nnd

Zutrauen.

Vie Central-Militärschule von 1863

ist am 10. Mai von ihrem Kommandanten, dem

Herrn eidgen. Obersten Denzler, eröffnet worden;
fic zerfällt iu 4 Abtheilungen.

1. Abtheilung. Die Offizier des eidg. Stabs,
bestehend aus

2 Majors des Gcucralstabs,
7 Hauptleuten des Generalstabs,
5 Oberlieutenants des Generalstabs,
2 Unterlieutenants „

Aus 1 Oberstlieutenant des Artilleriestabs,
1 Major „ „
2 Hauptleutcn „ „

Als Jnstruktoren sind derselben zugetheilt:
Der eidg. Oberinstruktor der Infanterie: Oberst

Wieland.
Die Herren Obersten Hoffstetter und Schädler.

„ „ Oberstlieut. Lecomte und Zehnder

(Reitunterricht).
Herr Professor Lobbauer.

Für den Unterricht in der Artillerie wird Herr
Oberst Hammer, für die Militärgcographie und die

Feldbefestigung Herr Oberstlieut. Siegfried
zugezogen.

Neben den bekannten Fächern wird dieses Jahr
der kriegsgeschichtliche Vortrag den Kampf der alten

Schweiz gegen Frankreich 1798 umfassen.

2. Abtheilung. Die Offiziere und Aspiranten
II. Kl. des Geniestabs und der reckn. Truppen,
bestehend aus

1 Oberlieuteuant des Geniestabs,
3 Unterlieutenants „ „
2 Aspiranten „ „

Als Jnstruktoren fungiren:
Herr Oberstlieut. Siegfried, Oberinstruktor.

„ Hauptmann Jmhof.

„ Oberlieut. Burnier.
3. Abtheilung. Die Offiziere der Artillerie,

bestehend aus
3 Hauptleuten,
4 Oberlieutenants,
7 Unterlieutenants.

Als Jnstruktoren fungiren:
Der eidg. Oberinstruktor der Artillerie: Oberst

Hammer.

Obcrst Webrli, Oberstlieut. Schultheß.
Majors Lehmann, de Balliere, Perrot, Bleuler,

Rcinert.
Stabshauptmann Bruu, Lieut. Stahes.

Mit dem 25. Mai ist eine Rekrutenschule der
Artillerie in Thun eingerückt, die später in die Central-
schnle eingetheilt wcrden soll.

4. Abtheilung. Die Kommandanten, Majors
nnd Aidcmajors dcr Jnfanterievataillonc, welche in
den Truppenzufammenzug und in die Applikations-
schnlc kommandirt sind. Im Ganzen

9 Kommandanten,
10 Majors,
12 Aidcmajors.

Das Jnstruktionspersonal ist das Gleiche, wie für
die Itc Abtheilung. Dieser Kurs dauert nur 3 Wochen

und soll als Vorbereitung für die eben genannten

Uebungen dienen.

Als Schulkommissär fuugirt
Stabsmajor Pauly. ^

Zugetheilt
Stabshauptmann Langmesser,

Stabsoberlieut. Müller.

Als Schularzt:
Stabsmajor Engelhardt,

Als Stabspferdarzt:
Stabslieut. Großenbachcr.

In die Applikationsschulc rücken die Herren eidg.
Obersten Alioth und I. Fr. Meyer, die Oberstlieut.
Welti, Tronchin und Kirchhofer; an Truppcn kommen :

Die Sappeurkomp. Nr. 3 Aargau.
/2 Guideukomp. Nr. 8 Tessin.
Die Dragonerkomp. Nr. 19 und 34 Zürich und

Waadt.

„ Schützenkomp. Nr. 29 Bern.

„ „ „ 35 Zürich.
Bataillon 55 Bern.

52 St. Gallen.
23 Neuenburg.

8 Tessin.

Dic Artillerie wird durch eine Anzahl Kadres-

Mannfchaft aller Kantone und durch die Rekrutenschule

in 4 Schulbatterien gestellt.

Trainkurs von 1863.

Die Inspektion des unter dem Kommando des

Herrn Oberstlieut. Fornaro abgehaltenen speziellen

Trainkurses pro 1863 in Thun wurde am 30. März

vorgenommen und zwar:
Morgens 7—8/2 Uhr Examen über Anatomie

des Pferdes, Zahnalterlehre und Construktion
des Hufes.

9—10 Uhr Reiten der Remonten.
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